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Sonntag, 26. Oktober 2008 
 
 

Start: 09:00 bis 12:30 Uhr – beim Feuerwehrhaus Höfing    
     (=Kontrollstelle 1)  - bei jeder Witterung!       

 
Route:  (Routenplan auf der Rückseite bitte mitnehmen !) 

 
   - über den Naturfreundewanderweg nach Abetzdorf 
  - weiter nach Göstling 
  - Richtung Fa. Metran 
  - entlang der Ybbs zum Wirtschaftspark 
    (= Kontrollstelle 2) 

      - kurzer Rundweg Richtung Hausmening 
       - über den Schneerosenweg nach Abetzdorf
       (=Kontrollstelle 3) 

      - Richtung Gimpersdorf zurück  
        nach Höfing 
         
     Ziel: bis spätestens 15 Uhr –  

       beim Feuerwehrhaus Höfing (=Kontrollstelle 4)     
 
 

Gemütlicher Ausklang mit Überreichung der Urkunden für alle Teilnehmer ! 
 

Für warme Speisen und Getränke ist gesorgt !!! Für alle ein Getränk gratis ! 
  
 

Mitmachen - gesund bleiben -  fit halten !  
 
 
 
 
 



NATIONALFEIERTAG 
 
 
 
 
 
 

 
 

ALLERHEILIGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, dem 2. November 2008 (Allerseelen) wird um 18:30 Uhr in der Klosterkirche Gleiß eine 
spezielle Messe für die seit 1.11.2007 verstorbenen Bewohner unserer Pfarre abgehalten.  
Zu diesem Gottesdienst sind die Angehörigen und alle, die bei dieser Feier ihrer Verstorbenen          
gedenken möchten, sehr herzlich eingeladen. Der Gottesdienst wird von der Chorgemeinschaft feierlich 
umrahmt. 
 
 
 

BAUPLATZBÖRSE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
ESSEN AUF RÄDERN - NEUE   SERVICENUMMER 
 
Um die organisatorische Abwicklung zu vereinfachen, gibt es ab sofort für  „Essen auf Rädern“ eine 
zentrale Servicenummer für alle Anliegen (Bestellungen, Änderungen, Fragen etc.) -  
bitte machen Sie  Gebrauch davon!  
       0680/200 20 54 
 
 
 
 

Anlässlich  der Feiern zum Nationalfeiertag am 26. Oktober wird auch dieses 
Jahr wieder ersucht, alle Häuser an der 1. Strasse zu beflaggen. Es unter-
streicht dies die Bedeutung dieses Tages und verleiht unserer schönen Orts-
durchfahrt auch ein festliches Flair. 

Anlässlich des Festes Allerheiligen gedenkt die Marktgemeinde Kematen/Ybbs 
auch heuer wieder ihrer Toten. Die Bevölkerung wird eingeladen an der diesbe-
züglichen Totengedenkfeier am Gemeindefriedhof und der Hl. Messe             
teilzunehmen. 

Zusammenkunft:    Samstag, 1. November 2008, um 9.30 Uhr in der              
                                 Pfarrkirche, anschließend Friedhofsgang 

Auf der Gemeindehomepage steht Ihnen ab sofort eine weitere, tolle Neuerung 
zur Verfügung: im Rahmen einer „Bauplatzbörse“ besteht für Kematner Bürge-
rInnen die Möglichkeit, private Grundstücke auf der Gemeindehomepage      
kostenlos zum Verkauf anzubieten. Dazu muss der Verkäufer nur mittels       
Online-Formular seine Registrierungsdaten angeben und das Inserat wird      
freigeschaltet! Weitere Informationen dazu finden Sie natürlich auch auf der    
Gemeindehomepage www.kematen-ybbs.gv.at  in der Rubrik „Bürgerservice“.  

Besuchen auch Sie uns auf www.kematen-ybbs.gv.at  ! 



Neues aus dem 
 
 
Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger... 
 
Julia Fischböck 9.a Str. 2 
 
 

Wir gedenken unserer Verstorbenen… 
 
Elisabeth Schleundlhuber                          Bach 1   93. Lebensjahr 
Jürgen Schanzer                                       1. Str. 20   23. Lebensjahr  
 
Den Bund fürs Leben haben geschlossen… 
 
Franz und Sonja Pankratz   4.a Str. 6/10 
 
 
Wir gratulieren unseren Jubilaren… 
 

 
   
 
 
 
  Goldene Hochzeit 
 
  Sebat und Sefer Engin  
 

 
 
 
 
 

 
Diamantene Hochzeit 

 
 

 
 
 
 

 

NEUE   MUTTERBERATUNGSTERMINE 
 

Ab sofort gelten neue Mutterberatungstermine:  
 

jeder 2. Dienstag im Monat von 13:00 bis 13:45 Uhr  

Dieses wirklich seltene Fest feierten kürzlich Erna und     
Augustin Schiffmann in Form des 60-jährigen Ehejubiläums. 
Anlässlich dieses Ehrentages überbrachte Dr. Helmut Lang 
von der BH Amstetten im Auftrag des Landeshauptmannes 
die herzlichsten Glückwünsche. Bgm. Juliana Günther, gGR 
Hermine Dultinger und GR Heidrun Desch stellten sich    
seitens der Gemeinde als Gratulanten ein und wünschten 
dem Jubelpaar viel Glück und Gesundheit für den weiteren  
Lebensweg. 
  
Foto vlnr: GR Heidrun Desch, Dr. Helmut Lang, Erna Schiffmann, 
Augustin Schiffmann, Bgm. Juliana Günther 



BGM.   GÜNTHER   BESUCHT   „TAFERLKLASSLER“ 
 

Tafelreihe vorne von links nach rechts: 
 

Nina Leimhofer, Laura Günther, Patrick Lichtenschopf, Michael Drescher, Marie - Christin Lumplecker, Tobias 
Schippany, Christoph Schuller, Marc Härtinger, Patrick Heigl, Claudia Szymaszek 
  
Rechts vorne von links nach rechts: 
 

Samed Erdogan, Lukas Markovic, Luca Saric, Tunahan Candeger, Rubina Habibi, Rostislav Polak, Kristian Pilic 
Madina Habibi, Eslem Engin 
  
Nicht auf dem Foto: Veronika Großalber 
 
 
 
 
HEURIGER   IM   VOLKSHEIM 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wie jedes Jahr zu 
Schulbeginn besuchte 
Bgm. Juliana Günther 
auch im heurigen Jahr 
die „Taferlklassler“ der 
1. Klasse der Volks-
schule in Kematen. 
Mit Bleistiften zum  
Üben als Geschenk 
wünschte Sie den klei-
nen ABC-Schützen 
alles Gute und viel 
Erfolg für ihre weitere 
schulischen Ausbil-
dung.  

Bei stimmungsvoller Heurigenmusik von 
DJ Jauli, besten Weinen und Hauerjause 
verwandelte sich das Volksheim am     
20. September 2008 wieder zu einem gut  
besuchten Heurigen. Als besondere    
Ehrengäste durfte SPÖ-Vorsitzender   
Dieter Fischböck NR Ulrike Königsber-
ger-Ludwig und NR Gabriele Binder-
Maier begrüßen. 
 
Foto: Fotoklub Kematen/Ybbs 

 

SPRECHSTUNDEN   NOTARIAT   DR. HILLERBRANDT 
 

An jedem 4. Mittwoch im Monat finden in der Zeit von 9 bis 11 Uhr Notar-Sprechstunden  
am Gemeindeamt Kematen/Ybbs statt. Während dieser Zeit steht Ihnen das Team  

des  Notariats Dr. Hillerbrandt kostenlos für sämtliche Anfragen zur Verfügung.  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Nächster Termin: 22. Oktober 2008 



GRUNDSTEINLEGUNG   FA.   UFH-RECYCLING 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto Hudler, NÖN: 
 

Nahmen die Grundsteinlegung vor: Dr. Helmut Kolba, Geschäftsführer der UFH-Holding, Gerhard Jokic,          
Geschäftsführer der Remondis Electrorecycling GmbH, Klubobmann Mag. Klaus Schneeberger, Bürgermeisterin 
Juliana Günther, Landtagsabgeordnete Michaela Hinterholzer und ecoplus-Geschäftsführer Mag. Helmut Mierni-
cki. 
 
 
 

„VOLKSBANKSPENDE“    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
4. KLASSE   BESUCHT   5-ELEMENTE   MUSEUM 

 

Die Reihe von Betriebsansiedelungen in unserer     
Gemeinde setzt sich fort! So erfolgte am 24. Septem-
ber 2008 im Wirtschaftspark Kematen/Ybbs die Grund-
steinlegung für den Bau der modernsten und europa-
weit größten Kühlgeräte-Reyclinganlage in Österreich. 
In dieser werden künftig jährlich rund 300.000 alte 
Kühlgeräte fachgerecht entsorgt und die dabei anfal-
lenden FCKW´s in dafür spezialisierten Betrieben im 
In– und Ausland hochthermisch wiederverwertet.     
Dabei werden auch Synergieeffekte mit den bereits 
ansässigen Firmen Metran und Polymers Austria     
genutzt und die Nichteisenmetalle und Kunststoffteile 
gleich vor Ort weiterverarbeitet. Im Zuge der Betriebs-
ansiedlung werden fast 8 Mio. Euro investiert und 30 
neue Arbeitsplätze geschaffen. 

Bürgermeisterin Juliana Günther und Kindergarten-
leiterin Gabriele Dieminger bedanken sich bei Heidi   
Buchinger für die Spende einer "Volksbank" für den 
Kindergarten. 
 
Foto: Dir. Gabriele Dieminger, Volksbank Filialleiterin Heidi 
Buchinger und Bgm. Juliana Günther auf der neuen 
"Volksbank" 

Am Donnerstag, dem 11.9.2008 besuchte die 4. Klas-
se gemeinsam mit den Lehrerinnen Melitta Sandhofer 
und Petra Lietz das 5-Elemente Museum in Waidho-
fen/Ybbs. Auf anschauliche Art wurde den SchülerIn-
nen Wesentliches über die 5 Elemente Feuer,      
Wasser, Erde, Holz und Metall vermittelt. Die Kinder 
zeigten sich als aufmerksame Zuhörer und die Begeis-
terung war groß, als sie sogar die Teile einer Ritter-
rüstung anprobieren durften. Den Abschluss dieses 
interessanten Lehrausganges bildete ein Besuch auf 
dem Buchenberg. 

Foto von links nach rechts: Melanie Egger, Christian Marko, Paul Matzenberger, Kemal Kilic 



ERÖFFNUNG  KEMATNER   KULTURHERBST    
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Die Marktgemeinde Kematen – Kulturreferat veranstaltet auch in diesem Herbst für die Bürger der     
Gemeinde  wieder einen leicht verständlichen Einführungskurs für PC/Internet-Einsteiger. 
 

START: November 2008      Kursleiter: Mag. Walter Lettner  
 
Nützen auch Sie diese einmalig günstige Gelegenheit sich in netter Atmosphäre mit dem PC  
vertraut zu machen -  Sie können dabei nur gewinnen ! 
 
Wenn Sie Interesse daran haben, informieren wir Sie gerne ausführlich bei uns im Gemeindeamt    
(Tel. 07448/2312).  Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen. Dieser Kurs ist kostenlos – es 
ist nur an die Gemeinde ein Unkostenbeitrag von € 25.-- für die verwendeten Lehrbehelfe zu entrichten.  
 

Bei einem musikalischen Abend der 
Sonderklasse wurde am 4. Oktober 
2008 der Kematner Kulturherbst 2008 
eröffnet.  In einem feierlichen Rahmen 
in den Räumlichkeiten des ehem. 
Konsums begrüßte Bürgermeisterin 
Juliana Günther das kunstinteressier-
te Publikum. Die Eröffnung dieser ein-
zigartigen Ausstellung nahm LAbg. 
Michaela Hinterholzer vor. Besonde-
res Highlight der gut besuchten     
Veranstaltung  waren die tolle musika-
lische Gestaltung durch die Gruppe  

„SAXsonie“ und eine Weinverkostung von den Weingütern Bruch, Scharl und Czerny.  Unter dem Titel 
„kemArt 2“  haben die Kematner Kreativen Kurt Bachner und Ernst Klement in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturreferat einen breit gefächerten Mix an Künstlern zusammengestellt, die hier ihre Arbeiten 
dem interessierten Publikum präsentieren. Die nächsten musikalischen Höhepunkte in der Veranstal-
tungsreihe sind ein Konzert der Gruppe „Timeless Rock“ am 17. Oktober 2008, Beginn: 20 Uhr sowie 
die große Abschluss-Matinee am 19. Oktober 2008 (siehe Detailinfos Plakat rechte Seite).  

 Kem@ten ins Internet 
            Einfacher PC Grundkurs für Anfänger 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos linke Seite:  
 

Fotoklub Kematen/Ybbs 



AKTUELLES  VOM  PENSIONISTENVERBAND 
 
Auf einen sehr aktiven und erlebnisreichen Sommer darf auch heuer wieder die Ortsgruppe des Pensio-
nistenverbandes zurückblicken. Bei einer  6 Tagesfahrt in die Steiermark nach Bairisch-Kölldorf  wurden 
die Pensionisten im Hotel Legenstein bestens betreut und unternahmen viele Ausflüge, wie etwa in das 
Weinbaugebiet Jerusalem oder nach Slowenien in die älteste Stadt Ptuj sowie Besichtigungen des Bie-
nengartens und der Gsellmann Weltmaschine. Viel Zeit blieb aber auch zum Baden und zur Erholung 
im tollen Hotel.  

 
BLUTSPENDEAKTION 
 
 
Das Landesklinikum St. Pölten führt  
 

am Sonntag, dem 16. November 2008, in der Zeit von 8:30 bis 12 Uhr  
 
eine Blutspendeaktion in der Festhalle durch. Wir bitten Sie, an dieser freiwilligen Blutspendeaktion teil-
zunehmen ! Jeder Spender erhält einen Blutspenderausweis und eine kleine Anerkennung. Im Namen 
der hilfesuchenden Patienten danken Ihnen die Direktion und die Blutbank der KH St. Pölten.  
 

Blut spenden ist ungefährlich - es werden nur sterile Einmalartikel verwendet !   
 

Bitte Lichtbildausweis mitbringen !  
 

Direkt an der schönen Mosel in Alken 
hat die Gruppe 6 Tage verbracht. Bei 
tollen Eindrücken der wunderbaren 
Weingegend und wunderschönem 
Wetter wurde den Reiseteilnehmern  
ein tolles Programm geboten.  Neben 
einem Feuerwerk an der Mosel stan-
den auch viele Ausflüge auf dem Pro-
gramm, die allen in schöner Erinne-
rung bleiben werden: nach Trier,    
Edelsteinstadt Idar-Oberstein, eine 
Rhein-Schifffahrt in Koblenz, eine   
Moselfahrt nach Cochem, das Kleinod  

Burg Eltz, der Lorelyfelsen, Rüdesheim, Rothenburg ob der Tauber.  
Bei herrlichem Wetter unternahm die Ortsgruppe einen Tagesausflug nach Bad Goisern. Nach dem  
Besuch der Landesausstellung umrundete sie den Gosausee mit herrlichem Blick auf das Dachstein-
massiv  u. -gletscher. Es waren beeindruckende Tage mit vielen schönen Erinnerungen. 

Unser traditioneller, wöchentlicher "Clubnachmittag" findet künftig jeden Mittwoch von 12.30 Uhr – ca. 
17.00 Uhr im Volksheim, Kematen 29. Strasse 1 (neben der Rettung) statt. Dabei laden wir herzlichst 
zu einem gemütlichen Nachmittag  bei Kaffee, selbstgemachten Mehlspeisen und Jause sowie ver-
schiedenen Aktivitäten ein. 
 
Die Sprechstunde des Pensionistenverbandes der OG. Kematen findet jeden Mittwoch von 15.00 – 
16.00 Uhr im Volksheim statt: Information über Ausflüge, Hilfe bei Behördenwegen und Wissenswertes 
für die ältere Generation!!! 



         EINLADUNG 
  

Tag der offenen Tür  
in der Bücherei 

 
Im Rahmen der Österreichweiten Initiative des Büchereiverbandes  

„Österreich liest“ findet am Samstag, dem 25. Oktober 08  
in der Festhalle  Kematen/Ybbs eine  Veranstaltung der Bücherei statt. 

 
Es werden Neuerscheinungen, sowie verschiedene Magazine und  Wochenzeitschrif-
ten vorgestellt.  
 

   
  Kinderprogramm   

 
 

  mit großem Luftballonstart mit Grußkarten 

 
 

Bücherflohmarkt   - über 2000 Bücher !!!     
         Freiwillige Spenden 

 

Der Reinerlös  wird ausschließlich für den Ankauf von Kinderbüchern verwendet ! 
 

Kalenderverkauf:  
 

Wir bieten 6 verschiedene Kalender an, einzigartig gestaltet von den Schülerinnen 
und Schülern der Volksschule Kematen mit ihren Lehrerinnen und von jungen    
Leserinnen und Lesern der Bücherei. 
 
 
Besuchen Sie auch unsere Kaffeeecke und genie-
ßen Sie unsere selbst gemachten Mehlspeisen ! 
 
       Ab 13 Uhr haben wir  
unsere Türen für Sie geöffnet  
 

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
 
 

 

Unsere Öffnungszeiten:    Montag u. Mittwoch  15 Uhr - 18 Uhr 
                                            Freitag                        9 Uhr - 13 Uhr   
 

 Lesen macht Spaß  ☺ ☺ ☺  



 NÖ Heizkostenzuschuss 
2008/2009 

 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2008/2009 in Höhe 
von € 200,-- zu gewähren. 
 
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. 
 
Den Heizkostenzuschuss erhalten: 
 

• AusgleichszulagenbezieherInnen 
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 

gemeldet  sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im Monat September 2008 oder 
 danach die NÖ Familienhilfe beziehen 
• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
 
Bruttoeinkommensgrenze ist der geltende Richtsatz für die Ausgleichszulage (§ 293 ASVG), der 
ab 1. Jänner 2008 für Alleinstehende € 747,--, für Ehepaare € 1.120,-- und zuzüglich € 78,29 für  
jedes Kind beträgt.  
 
Antragstellung: 
 

Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesregierung (Abteilung Allgemeine  Förderung F3), bei 
den NÖ Bezirkshauptmannschaften, den NÖ Magistraten und den  NÖ Gemeindeämtern sowie im 
Internet unter www.noe.gv.at/heizkostenzuschuss   erhältlich. 
 

 

  Der NÖ Heizkostenzuschuß 2008/2009 kann von 15. Okt. 2008  
bis 30. April 2009 am Gemeindeamt beantragt werden. 

 
 Bei der Antragstellung sind sämtliche Einkommensnachweise mitzubringen. 
 
 

 
DIPLOMIERTES   GESUNDHEITS– UND   KRANKENPFLEGEPER-
SONAL   GESUCHT ! 
               Nähere Informationen bei:  

 

Brigitta Scherzenlehner, Bezirksleitung Volkshilfe Amstetten 
Ybbsstraße 35, 3300 Amstetten 
Tel.: 0676/8700-28577  

Johannes Hofmarcher, Regionalleitung  
Kapuzinerplatz 1, 3270 Scheibbs 
Tel.: 0676/83844601 



 



Unterstützung  
für das Immunsystem 

 
Mag. pharm. Winfried Rapatz, 

Apotheke an der Eisenstrasse, informiert 
 

Laut einer Untersuchung leidet jeder Österreicher zweimal jährlich an einer Erkältung mit Husten und Schnupfen. 
Vor allem in den Übergangszeiten Herbst und Frühling häufen sich die Erkrankungen. Ein gut funktionierendes 
Immunsystem trägt dazu bei, das Krankheitsrisiko zu vermindern bzw. eine bestehende Erkrankung besser und 
schneller zu überwinden. Die Körperabwehr gleicht einer Armee von Soldaten, die entweder gezielt gegen be-
stimmte Eindringlinge vorgehen können oder allgemein gegen Feinde (Viren, Bakterien, Pilze) aktiv werden. 
Es gibt viele Faktoren, die die Abwehrkräfte schwächen: Ernährungsfehler, erhöhter Alkoholkonsum, Rauchen, 
mangelnder Schlaf, körperliche Erschöpfung/Stress.  
 

Daraus ergeben sich die einfachen Tipps was man für ein starkes Immunsystem machen kann: 
 

„Hausmittelchen“ für eine bessere Abwehr: 
 

- Regelmäßige Bewegung an der frischen Luft 
- Nicht rauchen, wenig Alkohol 
- Wechselduschen, Kneippen, regelmäßige Saunabesuche 
- Ausgewogene, vitaminreiche Ernährung 
- Kälte kann das Immunsystem dämpfen – entsprechende Kleidung 
- Lachen stärkt, Ärger und Streit schwächen das Immunsystem 
Zusätzlich können sie das Immunsystem mit Vitaminen, Pflanzenpräparaten, Homöopathie, Schüssler Salzen  
und bei häufigen Erkrankungen eine Art Schluckimpfung (Broncho Vaxom oder Luivac) unterstützen, die der Arzt 
verschreiben kann. 
 
Welche Möglichkeiten aus dem Pflanzenreich gibt es, sein Immunsystem  
zu stärken? 
 

An oberster Stelle steht der rote Sonnenhut – Echinacea: verwendet werden Zubereitungen aus dem Presssaft. 
Sie steigern die Produktion der weißen Blutkörperchen (zentrale Rolle bei der Immunantwort) auch die Fresszel-
len, die die eindringenden Bakterien und Viren aufnehmen und unschädlich machen werden durch Echinacea 
aktiviert. 
 

Wie verwendet? In akuten Fällen, also wenn man schon die ersten Anzeichen einer Erkältung spürt beginnt man 
mit einer Stoßbehandlung d.h. Einnahme am 1. Tag alle 2 Stunden. Weiter und zur Vorbeugung 3 mal täglich. 
Wie lange? Das Immunsystem lässt sich nicht ewig stimulieren. Sinnvoll sind 6-8 Wochen, danach sollte man 
eine Pause von mindestens einem Monat einlegen. Daher am sinnvollsten jetzt und im Frühling, oder wenn in der 
Umgebung bereits viele Erkrankt sind. (Es gibt auch Echinacea-Präparate in Kapselform.) 
Andere Möglichkeiten aus dem Pflanzenreich? 
Ginseng hilft auch die Immunabwehr zu steigern. Und steigert die körperliche Leistungsfähigkeit hilft bei Erschöp-
fung in der Stressbewältigung. Auch Sanddorn ist eine echte Vitaminbombe. Die roten Beeren enthalten viel Vita-
min C (ca. 10 mal mehr als die Zitrone). Holunder: Der Saft der Schwarzen Holunderbeere unterstützt die körper-
eigenen Abwehrkräfte besonders in Erkältungszeiten. Die schwarze Holunderbeere ist für ihren hohen Gehalt an 
antioxidativ wirksamen Bestandteilen, wie Flavonoiden, Anthocyanen und Vitamin-C bekannt. 
 
Vitaminpräparate und Spurenelemente:  
 

Vitamine und Spurenelemente spielen eine unentbehrliche Rolle für die Funktion des Immunsystems. Gerade in 
der kalten Jahreszeit hat sich die zusätzliche Zufuhr für die Kräftigung des Immunsystems bewährt. Dabei geben 
die Fachleute ausgewogenen Multivitaminpräparaten mit Spurenelementen den Vorrang vor Einzelvitaminen.  Für 
weitere Informationen stehen meine Kollegen und ich ihnen jederzeit zur Verfügung. 
 
„Grippeimpfung“ 
 

Laut Sozialmedizin Wien sterben im Jahr 4000 Menschen an der Grippe. Das ist deutlich mehr, als unser Kema-
ten Einwohner hat. Die Impfung bietet sicheren Schutz, auf den vor allem betagte Menschen und Risikopatienten 
(Herz – Kreislaufprobleme) nicht verzichten sollten!  
 
Einen schönen Herbst ohne Erkältung wünscht ihnen ihr Apotheker Mag. Winfried Rapatz  



 
 

NÖ Tage der offenen Ateliers 2008 
 
Am 18. und 19. Oktober steht ganz Niederösterreich im Zeichen der Bildenden Kunst: Mehr als 
700 Teilnehmer öffnen ihre Pforten für das Publikum und bieten Interessierten die Möglichkeit, 
mit Kunst und Handwerkskunst  auf Tuchfühlung zu gehen.  Ein Projekt der Kulturvernetzung 
NÖ. 
Die NÖ Tage der offenen Ateliers laden interessierte Besucher zu einer künstlerischen Entdeckungsrei-
se und bieten eine hervorragende Gelegenheit, mit den Kunstschaffenden in direkten Kontakt zu treten, 
ihnen bei der Arbeit über die Schulter zu blicken und die Freude an der eigenen Kreativität zu entde-
cken.  Im vergangenen Jahr konnten die Tage der Offenen Ateliers rund 46.000 Besucher begrüßen.  
 

Gratis-Broschüren mit allen Details zu den teilnehmenden Künstlern können bei der Kulturvernetzung 
Niederösterreich ab September angefordert werden: Tel.: 02572/20 250,  
astrid.hofmann@kulturvernetzung.at  Alle Informationen zu den teilnehmenden Künstlern sind auch im 
Internet abrufbar, und zwar unter www.kulturvernetzung.at 
 
 
Das  „Kematner Atelier“ von Silvia & Ernst Klement  
hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:  
 
 
 
 
 
 

 
 

 

ÄRZTEDIENSTPLAN   FÜR   WOCHENEND-NOTDIENSTE 
 
Oktober 
04+/05. Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG    07448/59 955 
11+/12.  Dr. ZÖCHMANN Friedrich   NEUHOFEN/YBBS     07475/59 003 
18+/19.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 
25+/26. Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500  
   
November 
01*+02. Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG    07448/59 955  
08+/09. Dr. ZÖCHMANN Friedrich   NEUHOFEN/YBBS     07475/59 003 
15+/16. Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500 
22+/23. Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG    07448/59 955 
29+/30.  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 
  

Dezember 
06+/07. Dr. ZÖCHMANN Friedrich   NEUHOFEN/YBBS     07475/59 003  
08.  Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500 
13+/14.  Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG    07448/59 955  
20+/21. Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 
24*  Dr. MAYRHOFER Gerhard  ROSENAU     07448-2500 
25./26. Dr. ZÖCHMANN Friedrich   NEUHOFEN/YBBS     07475/59 003 
27+/28. Dr. PASCHING Josef   KEMATEN-ALLHARTSBERG    07448/59 955 
31*  Dr. TROLL Manfred   KEMATEN/YBBS    07448-2322 

Hausmesse bei Sport² 
 
Am 24. und 25. Oktober 2008 von 09.00 – 18.00 Uhr findet in Zusammenarbeit mit 
Schi Service Minhard und „Vinothek Wein&Pasta“ eine Hausmesse bei Sport², Sonn-
tagbergerstraße 16 in Rosenau statt. Schi Service Minhard: neueste Modelle 08/09                                                                
der Fa. Head, Tyrolia, Uvex, Toko, Shi, Schistöcke,  Helme und Brillen, Schisocken, 
Hauben, Schiservice-Zubehör - Aktion: Schihelme -20% Rabatt. Vinothek 
Wein&Pasta präsentieren das toskanische Weingut „DIEVOLE“ von  Vino Rosso, 
Chianti Classico, Supertuscans und Chianti Cl. Riservas. An beiden Tagen zu echten 
„Ab Hof Preisen“ !                  

 

Samstag, 18. Okt. 2008, von 14 bis 18 Uhr 
 

Sonntag, 19. Okt. 2008, von 10 bis 18 Uhr 
 

6.c Str. 1, 3331 Kematen/Ybbs 



 

Informationen zu Sturm und Orkan - Verhaltensregeln 
 

Bei Sturm und Orkan mit anhaltend hoher Windgeschwindigkeit sind vor allem der Winddruck sowie die darauf noch aufset-
zenden höheren Böen problematisch.  
 

Achtung: Personen werden bei Stürmen meist durch Bäume, herab fallende oder herumfliegende Trümmer und Gegenstände 
verletzt. 
 
Gefährlich werden Winde und Böen ab einer Stärke von 8 auf der Beaufort-Skala. Die Auswirkung der Windstärke ist wie 
folgt beschrieben:   

 

Verhaltensregeln und Tipps bei schweren Stürmen 
 

• Vorsicht bei Fahrten auf besonders exponierten Straßenabschnitten und Brücken - vor allem Gefahr für große  
    Lastwagen und Wohnanhänger! Vorsicht beim Überholen, Lastkraftwagen können wie Spielzeug umgeworfen 
    werden. Auch am Ende von Lärmschutzwänden und Tunnelausfahrten, fegt der Sturm mit voller Kraft weiter.  
    Beachten Sie die Tipps der Autofahrerklubs! 

 

• Meiden Sie Fahrten durch Waldgebiet und Alleen! Umstürzende Bäume und herabfallende Äste wurden schon 
    manchen Autofahren zum Verhängnis. 

 

• Vorsicht bei Freiluftveranstaltungen - es wird empfohlen derartige Veranstaltungen aus Sicherheitsgründen  
     rechtzeitig zu verlassen, beziehungsweise abzusagen. 

 

• Fenster zumachen (nicht nur kippen), wenn vorhanden, Rollläden oder Fensterläden schließen! Türen und Tore  
    verriegeln, größere zusätzlich blockieren! 

 

• Meiden Sie den Aufenthalt in Parks, Waldgebieten und auf Friedhöfen! Herabfallende Äste, umstürzende Bäume  
    oder Grabsteine sind für Fußgänger eine Gefahr. 
 

• Parken Sie Fahrzeuge nicht in der Nähe von Häusern oder hohen Bäumen! Parken Sie Ihr Fahrzeug in der Garage ! 
    Keine Unterführungen für Parkzwecke benutzen, um Rettungskräften freie Zugangswege zu den Einsatzorten zu 
    gewähren. 

 

• Überprüfen Sie vor dem Sturm Ihre Taschenlampen bzw. Notstromversorgung - Gefahr von Stromausfällen. 
 

• Beginnen Sie allfällige Aufräumarbeiten erst nach Ende des Sturmes. Achten Sie dabei auf ausreichenden Abstand  
    zu möglicherweise einsturzgefährdeten Bauten sowie zu abgerissenen Stromleitungen! 
 

 Stärke Bezeichnung Auswirkungen m/sek km/h 

0 Windstille Rauch steigt senkrecht auf 0,0 - 0,2 bis 1 

1 leiser Zug Rauchablenkung sichtbar 0,3 - 1,5 bis 5 
2 leichte Brise im Gesicht spürbar 1,6 - 3,3 bis11 
3 schwache Brise dünne Zweige bewegen sich 3,4 - 5,4 bis 19 
4 mäßige Brise Wimpel gestreckt, loses Papier fliegt 5,5 - 7,9 bis 28 
5 frische Brise größere Zweige bewegen sich 8,0 -10,7 bis 38 
6 starker Wind starke Äste bewegen sich, knatternde Fahnen 10,8-13,8 bis 49 
7 steifer Wind Bäume bewegen sich 13,9-17,1 bis 61 
8 stürmischer Wind Autos geraten ins Schleudern 17,2-20,7 bis 74 
9 Sturm leichte Beschädigungen 20,8-24,4 bis 88 
10 schwerer Sturm entwurzelte Bäume 24,5-28,4 bis 102 
11 orkanartiger Sturm schwere Zerstörungen 28,5-32,6 bis 117 
12 Orkan Verwüstungen Über 32,6 über 117 



Hilfe bei extremen Wetterereignissen durch die Feuerwehr 
 

• Grundsätzlich wird jeder Anruf über die Notrufnummer 122 aufgenommen und je nach Dringlichkeit bearbeitet. 
 
• Es ist wichtig, den Schaden möglichst genau zu schildern, z.B. ob Personen verletzt sind oder eine weitere  
    Gefährdung vorhanden ist. 

 

Was tun bei Schäden? 
 
Im Schadensfall ist allen Geschädigten zu empfehlen, ihren Schaden bestmöglich zu dokumentieren. Genaue Adressen- und 
Datums-/ Zeitangaben sind unbedingt erforderlich. Allfällige Zeugen sollten um Namen und Adressen ersucht werden; auch 
Fotos sind für die Geltendmachung von Schadensersatzansprüche nützlich. Sowohl der Hauseigentümer als auch der Ge-
schädigte sollte so rasch wie möglich bei der Versicherung eine Schadensmeldung erstatten. 
 
Orkanschäden gelten nach dem Katastrophenfondsgesetz als außergewöhnliches Ereignis. Sofern Schäden im Vermögen 
physischer und juristischer Personen aufgetreten sind, können sich diese Personen an die Gemeinden bzw. den Bürgermeis-
ter/die Bürgermeisterin wenden und um die Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Katastrophenschäden ansuchen. 
Allfällige Schäden sind somit nach den Richtlinien für die Gewährung von Beihilfen zur Behebung von Katastrophenschä-
den von im Bedarfsfall einzurichtenden Schadenserhebungskommissionen aufzunehmen. 
 
Die Richtlinien mit den Vorgaben für die Schadensaufnahmen und den Voraussetzungen für eine allfällige Förderung sind 
im Internet unter http://www.noel.gv.at/Gemeindeservice/Gemeindeservice/Katastrophenschutz-und-hilfe/katfonds.html 
abrufbar. 
 

Die Ortsleitung des Zivilschutzverbandes: 
 
 
  Ing. Klaus Römer                   gGR Hermine Dultinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Samstag, dem 25. Oktober 2008 
 
 

Treffpunkt Festhalle Kematen/Ybbs:   9:30 Uhr 
Treffpunkt Heide (Autohaus Litzellachner):  ca. 9:40 Uhr 
 
Gemütliche Wanderung am Schneerosenweg bis zur Fa. Metran, weiter Richtung 
Göstling, Abetzdorf und Einkehr zum Mittagessen im Gasthaus Bachlerwirt.  
 
Gutes Schuhwerk und Regenbekleidung wird empfohlen! 
 
Bei Schlechtwetter keine Wanderung! Bei Unfällen wird keine Haftung übernommen! 
 
Auf rege Beteiligung freut sich der Vorstand des Pensionistenverbandes Kematen, 
Vorsitzende Erna Petroczy. 
 



8. Familienwandertag am 26. Oktober 2008 
 

ROUTENPLAN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Kontrollstempel 1  Kontrollstempel 2    Kontrollstempel 3         Kontrollstempel 4  
      (Start)                         (Ziel) 
 
Ab drei Kontrollstempel gilt dieser Abschnitt als  GUTSCHEIN FÜR EIN GETRÄNK  ! 
 
Strecke (10 km):   FF-Depot Höfing (START) - Abetzdorf - Göstling - Fa. Metran -     
        Wirtschaftspark (=Kontrollstelle 2) - kurzer Rundweg Richtung 

      Hausmening - über den Schneerosenweg nach Abetzdorf  
      (=Kontrollstelle 3) - Richtung Gimpersdorf - zurück nach Höfing 
      zum FF-Depot Höfing (ZIEL) 

 

Startzeit:   9.00 – 12.30 Uhr 
 

Ankunft:  bis spätestens 15.00 Uhr 
 


